
 

 

 

 

☑ Faktencheck zur Maul- und Klauenseuche (MKS) 
 

1. Betroffene Tiere sind… 

• Paarhufer 

o alles Schalenwild 

o Rinder, Büffel, Schweine, Ziegen, Schafe 

 

2. Betroffene Länder sind… 

• Slowakei, an der Grenze zu Österreich 

• Ungarn, an der Grenze zu Österreich 

• Deutschland, Brandenburg 

 

3. Infiziert werden Tiere durch direkten Kontakt mit… 

• Wirtstieren 

• deren Produkte oder Ausscheidungen 

• kontaminierte Objekte 

• Luftübertragung 

 

4. Symptome erscheinen… 

• nach 2-14 Tagen Inkubationszeit 

• als Bläschen (Aphten) im Maul- Euter und Klauenbereich 

• mit Schmerzen, Fieber, Apathie, Appetitlosigkeit, Lahmheit und Rückgang der Milchleistung 

Ein Einfuhrverbot aus Ungarn und der Slowakei nach Österreich beugt vor! 

5. Das betrifft… 

• Wildfleisch und Wild in der Decke von empfänglichen Tieren 

• Jagdtrophäen 

• den Import von lebenden Tieren, frischem Fleisch und Rohmilch (z.B. Rinder, Schweine, Schafe, 

Ziegen) aus Ungarn und der Slowakei  

 

6. Die MKS ist… 

• noch(!) nicht in Österreich 

• keine gefährliche Zoonose (Menschen haben nur eine geringe Empfänglichkeit, günstige 

Prognose bei Erkrankung) 

• anzeigepflichtig! 

• höchstgefährlich für Jungtiere von Paarhufern 

• ungefährlich für andere Tierarten als Klauentiere 

 

7. Weitere Links: 

• Maul- und Klauenseuche - AGES 

• Aktuelles zur MKS - Gesetzliche Maßnahmen - KVG 

https://www.ages.at/mensch/krankheit/krankheitserreger-von-a-bis-z/maul-und-klauenseuche#c8805
https://www.verbrauchergesundheit.gv.at/aktuelle_meldungen/mks_vo.html

